
„Deshalb haben wir uns als Gemeinde der Herausforde-
rung angenommen, um diesen Teufelskreis zu durchbrechen. 
Gemeinsam mit der Bevölkerung, der Wirtschaft und we-
sentlichen Vertreter*innen der Vereine sowie Organisatio- 
nen haben wir einen Zukunftsprozess gestartet und beim  
Pilotprojekt Ortskernbelebung des Landes Kärnten erfolg-
reich teilgenommen“, so Bürgermeister Herbert Gaggl. Das 
Ergebnis ist eine langfristige Zukunftsstrategie für das Zen-
trum, welcher als Ort der Spezialisten ausgebaut und mit den 
Initiativen rund um das Glück verknüpft werden soll. „Ich be-
danke mich bei den Landesräten Daniel Fellner und Martin 
Gruber für ihre Bereitschaft, diese Projekt im Rahmen von 
EU-Förderungen und Bedarfszuweisungen zu unterstützen“, 
so der Bürgermeister.

Der wichtigste nächste Schritt in der Umsetzung der  
Zukunftsstrategie ist die Stelle einer Ortskernkümmerin. 
„Wir haben uns dafür erfolgreich bei der Regionalförderung 
LEADER in der Region Kärnten Mitte und beim zuständigen 
Landesrat Daniel Fellner um eine zweijährige Finanzierung 
bemüht und diese auch bekommen. Wir freuen uns, dass wir 
seit Mitte Januar mit Frau Mag.a Heidemarie Stuck eine sehr 
kompetente und erfahrene Person für die verantwortungs-
volle Aufgabe der Ortskernkümmerin in Moosburg bekom-
men haben“, so Vizebürgermeister Roland Gruber.

Die Ortskernkümmerei ist bei der Schmuckmanufaktur  
Schmuck2 in einem ehemaligen Leerstand in der Feldkirch- 
ner Straße 5 angesiedelt. Der von der Familie Grossek wunder- 
bar sanierte Raum ist ab jetzt die Drehscheibe für die innova-
tive Ortskernaktivierung von Moosburg.

„Als Ortskernkümmerin bin ich in allen Richtungen  
offen sowie interessiert und möchte gemeinsam mit den 
Bürger*innen, Unternehmer*innen und allen Interessierten  
neue innovative Ideen für Moosburg initiieren, entwickeln 
und umsetzen, Menschen zusammenbringen und mich damit  
um eine erfolgreiche Stärkung des Ortskerns kümmern“, so 

Heidemarie Stuck, die sich über jeden Austausch, jede Rück-
meldung bzw. Beteiligung und natürlich über innovative  
Ideen aus der Bevölkerung, von Initiativen und der Wirtschaft 
sehr freut.

Moosburg hat jetzt eine 
eigene Ortskernkümmerei 
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Kontakt und Infos:
Mag.a Heidemarie Stuck 

 Ortskernkümmerin der Marktgemeinde Moosburg
M   0664 882 89 155
E   heidemarie.stuck@ktn.gde.at

Nur ein starker Ortskern sorgt für eine starke Ge-
meinde. Denn je mehr Leerstand es im Ortskern gibt, 
desto weniger Leute kommen und wenn weniger 
Leute kommen, wird der Leerstand größer. 

LAbg Bgm Herbert Gaggl, Heidemarie Stuck und Vzbgm Roland Gruber 
wollen eine Stärkung des Ortskerns

Ziele im Rahmen der Tätigkeit als Ortskernkümmerin:
–  Attraktivierung und Stärkung des Ortskernes,   

  z. B. Leerstände befüllen
–  Moosburgs Potentiale sichtbar machen, aktivieren   

  und stärken
– Kreativschaffende mit der Wirtschaft und/oder  

  Landwirtschaft zusammenbringen
– Kooperationen initiieren und forcieren 
– Engagement und Initiativen fördern
– Stärkung des Bildungscampus unterstützen 
– Wertschöpfung in der Region erhöhen
– Veranstaltungsreihe rund ums Glück aufbauen
– Neue Menschen in den Ort bringen



... das wollen wir in den beiden Bezirksaltenwohnheimen in Tigring und Ferlach sowie zukünftig auch im „Betreuten Woh-
nen“ in Ferlach, wo in den nächsten Monaten 19 Wohnungen fertig gestellt werden und Anmeldungen noch möglich sind.

Gemeinsam ein Stück des Weges gehen ...

Als Vorsitzender des Sozialhilfeverbandes Klagenfurt- 
Land möchte ich mit unserem engagierten Team den älteren  
Mitbürger*innen ein Zuhause geben, in dem sie ihren Le-
bensabend zufrieden und glücklich verbringen können. 

Dementielle Erkrankungen werden aufgrund der stei-
genden Lebenserwartung leider immer häufiger. Aus diesem 
Grund haben wir uns entschlossen, besondere demenz-
freundliche Maßnahmen in unserer Einrichtung in Tigring 
zu implementieren. 

Unser Ziel ist es, den Bewohner*innen Sicherheit und 
Geborgenheit bei gleichzeitiger hochqualitativer Pflege und 
Betreuung durch ein multiprofessionelles Team, in einem 
einzigartigen, wundervollen Ambiente zu bieten.

Das Konzept wurde von unseren Führungskräften ge-
meinsam mit den Mitarbeiter*innen, im stetigen Austausch 
mit nationalen und internationalen Demenzexpert*innen 
entwickelt, und wird jetzt sukzessive umgesetzt. 

Anmerken darf ich in diesem Zusammenhang auch, dass 
wir einer der ganz wenigen Heimträger in Kärnten sind, der 
zur Unterstützung der Bewohner*innen auch eine Psycho-
login im Mitarbeiter*innenteam angestellt hat. 

Eines unserer neuen Projekte ist der „Demenzgarten“, 
den wir im Frühjahr in Zusammenarbeit mit der Gärtnerei 
Hafner und in Planung mit der EUREGIO HTBLVA Ferlach, 
den Vereinen in Moosburg, unseren Bewohner*innen und 
Angehörigen entstehen lassen möchten. Neben einem spe-
ziellen Erlebnis- und Entspannungsort für die Bewoh-
ner*innen wollen wir auch einen Platz für gemeinsame Ver-
anstaltungen schaffen.

Ich möchte mich auch sehr herzlich für die Unterstüt-
zung bei meinem Bürgermeisterkollegen der Marktgemein-
de Moosburg, Herrn Landtagsabgeordneten Bürgermeister 
Herbert Gaggl bedanken. Von ihm wurde – neben vielen an-
deren innovativen Projekten – Moosburg bereits zu einer 
demenzfreundlichen Gemeinde ausgebaut und wir können 
mit dem neuen Demenzschwerpunkt im Bezirksaltenwohn-
heim Tigring ein zusätzliches hochqualitatives Angebot 
etablieren.  

Es grüßt Sie recht herzlich aus Tigring, 
der Vorsitzende des SHV Klagenfurt-Land 
Bgm Franz Ragger.

Bgm Franz Ragger ist  
Vorsitzender des Sozialhilfe-
verbandes Klagenfurt-Land

Das ehemalige Schloss Tigring  
ist seit 1955 ein stilvolles Alten-
wohnheim, das vom Sozialhilfe- 
verband Klagenfurt-Land (19 Ge- 
meinden des Bezirkes Klagen-
furt-Land) betrieben wird.

Kontakt:
Altenwohnheim Tigring, Schlossstraße 10, 9062 Moosburg

Geschäftsführung, Geschäftsstellen- und Heimleitung
Wolfgang Zeileis
M  0676 619 44 00
E heimleitung@shv-klagenfurt.at

 Pflegedienstleitung
Gabriele Buggelsheim, BA M.Ed
T 04272 83 511
E pdl@shv-klagenfurt.at



„Zeit schenken – Kraft spenden“:
Bürgerschaftliches Engagement  
im Ehrenamt für Moosburg
Liebe Moosburger*innen,

ich darf mich als Pflegekoordinatorin von Moosburg an 
Sie wenden, denn ich benötige Ihre Unterstützung für ein 
sehr wichtiges Anliegen meinerseits: Unsere ältere Generati-
on in Moosburg soll weiterhin aktiv in unserer Gemeinde in-
tegriert bleiben. Viele ältere Moosburger*innen verbringen 
viel Zeit alleine zu Hause und würden sich über Gesellschaft 
Ihrerseits sehr freuen. 

• WIRKEN und GESTALTEN Sie mit und machen Sie   
 durch Ihr Engagement ältere Moosburger*innen  
 in unterschiedlichen Lebenslagen ein bisschen  
 zufriedener und glücklicher. 
• SCHENKEN Sie den betreuenden und pflegenden  
 Angehörigen eine wertvolle Auszeit von ihrem  
 Betreuungsalltag. 
• KRÄFTIGE HÄNDE und FÜSSE sowie Ihre TALENTE   
 sind für die Umsetzung von Projekten gefragt.
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Seien Sie herzlich eingeladen zu einer Gruppe von Gleich-
gesinnten, kommen Sie zu unseren monatlichen Treffen, wo 
die Wissensvermittlung, der Austausch stattfindet und das 
ehrenamtliche Miteinander und Füreinander gelebt wird.  

Sie sehen, dieses Engagement wirkt positiv. Auf jene, 
die die Hilfe empfangen, aber auch auf die, die es leben. Es 
macht froh, stolz und zufrieden, den Lebensweg eines Men-
schen, einer Familie durch Ihr Engagement positiv zu be-
einflussen oder durch Ihr Können, Ihr Talent bei der Um-
setzung eines Projektes mitzuwirken. Ehrenamt hat viele 
Gesichter und macht dadurch die Gesellschaft, in der wir 
leben, reicher. 

Deswegen brauchen wir SIE: Jung und Alt, Männer und  
Frauen, motiviert und engagiert, aber vor allem dem ALTER 
zugewandt. 

Besuchen Sie auch unsere Informationsveranstaltung. 
Sie werden über die ehrenamtlichen Projekte, die wir initiie-
ren und mit Ihrer Unterstützung nachhaltig umsetzen möch-
ten, informiert. Auch bereits ehrenamtlich tätige Moosbur-
ger*innen werden für Fragen Ihrerseits anwesend sein.

Habe ich Ihr Interesse geweckt? Dann freue ich mich auf 
unser Kennenlernen und einen gemeinsamen Austausch. 
Lassen Sie sich informieren und treffen Sie danach Ihre Ent-
scheidung. 

Es grüßt Sie recht herzlich,
Ihre Pflegekoordinatorin von Moosburg 
Sabine Battistata

Informationsveranstaltung
Engagement im Ehrenamt für Moosburg

Datum: Donnerstag, 7. April 2022
Beginn: 17 Uhr
Ort: Karolingersaal, Feldkirchner Straße 2, Moosburg

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Bitte beachten Sie die jeweils gültigen Covid-19-Bestim-
mungen. 

Ehrenamt und soziales Engagement sind wichtige Säulen für das  
gemeinschaftliche Miteinander in der Marktgemeinde Moosburg.



Seitens des Amtes der Kärntner Landesregierung findet 
im April, Mai, September und Oktober 2022 wieder eine  
Erholungsaktion für Seniorinnen und Senioren statt. Im 
Rahmen eines einwöchigen Erholungsaufenthaltes werden 
begleitende Referate und Vorträge sowie gesundheits- 
erhaltende Aktivitäten angeboten. Rechtsinformationen, 
kreative und kulturelle Angebote runden die Senior*innen- 
erholung ab.

Wer kann teilnehmen?
– Seniorinnen und Senioren ab dem 65. Lebensjahr,  
 die sozial- und erholungsbedürftig sind und keine   
 besondere Betreuung oder Pflege benötigen.
– Ausnahmslos alle, auch geimpfte und genesene  
 Teilnehmer*innen der Erholungsaktion müssen sich 
 am Erholungsort vor dem Check-in im Hotel einem   
 Antigen-Test unterziehen. Nur mit einem negativen   
 Testergebnis ist die Teilnahme der Erholungskation   
 möglich. Die Testung findet vor Ort statt.

– Als Einkommensgrenze gilt der Ausgleichszulagen-
 richtsatz, zum Beispiel bei alleinstehenden Personen   
 derzeit 1.030,49 Euro bzw. für Ehepaare und Lebens- 
 gemeinschaften 1.625,71 Euro brutto plus max. 10 %. 

Wann und wo findet die Aktion statt?
Im April, Mai, September und Oktober 2022,  
in Drobollach, Döbriach und St. Kanzian.

Kosten?
Die Erholungsaktion ist ein kostenloses Angebot. 

ANMELDUNG
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens 
25. März 2022 bei den Mitarbeiterinnen im Moosburg- 
Service in der Marktgemeinde Moosburg oder  
telefonisch unter 04272 83 400-10 an. 

Aktiv und fit im Alter: Erholung für Seniorinnen und Senioren

Es gibt Onlinebanken, die verstecken sich geschickt 
hinter anonymen Nummern und Adressen, wenn 
man einmal Hilfe oder Rat braucht. BKS Bank 
Connect ist eine moderne digitale Bank mit 
den Vorzügen einer guten alten Filialbank. 
E: bksbank.connect@bks.at, 
T: +43 463 5858-630

BKS Bank Connect

Ihr Herz schlägt für eine digitale Bank, 
die Sie im Leben wirklich begleitet?

bi
gs

to
ck

.c
om

/R
id

o8
1



An zwei Wochenenden im Januar und Februar 2022 wurde 
in Moosburg in Zusammenarbeit mit dem Land Kärnten 
geimpft. Dieses Angebot nahmen viele Gemeindebürger*in-
nen an, es kamen aber auch Impfwillige aus den umliegen-
den Gemeinden. Insgesamt konnten 200 Personen mit dem 
Impfstoff BioNTech Pfizer versorgt werden. 

Dr. Christian Leschanz stand der Impfstraße vor, gemein-
sam mit Dr.in Ulrike Seppele und Dr. Markus Zoppoth wurde 
geimpft. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an das 
gesamte Team für den tollen Einsatz und die Umsetzung die-
ser Aktion!

Corona: Moosburg hat geimpft

Am Wanderweg von Nussberg auf den Freudenberg be-
findet sich das sogenannte Wallnerkreuz, ein altes Holzmar-
terl, an dem der Zahn der Zeit nagte.

Wir haben in der Dezember-Ausgabe ausführlich berich-
tet. Leider ist ein Fehler bei der Bildunterschrift passiert.  
Wir entschuldigen uns dafür und stellen richtig: Nicht  
Horst Jessenitschnig sondern Claus Jessenitschnig arbeitete 
am Fundament des Marterls (Foto links).

Das Wallnerkreuz ist restauriert

Lisa Film beteiligte sich an der Kiwanis-Club-Klagen-
furt-Carinthia-Aktion und spendete 200 Krapfen an alle  
Bewohner*innen des SOS-Kinderdorfes Moosburg. 

Lt. Governer Ludwig Sadjak von Kiwanis und Lisa-Film- 
Geschäftsführer Michael Kraiger lieferten die Krapfen per-
sönlich an. Insgesamt wurden durch diese Aktion über 4.000 
Krapfen an Kinder, Jugendliche und Junggebliebene in ganz 
Kärnten ausgeliefert und zugleich Geld für weitere Unter-
stützungsaktionen gesammelt. „Ein Beitrag zu mehr Herz-
lich- und Menschlichkeit – gerade in Zeiten wie diesen!“, so  
Michael Kraiger (Bildmitte).

Faschingskrapfen für das  
SOS-Kinderdorf

Am Samstag, dem 2. April findet in Tigring eine Flur-
reinigungsaktion statt. Treffpunkt und Ausgabe von Müll-
säcken ist um 9 Uhr beim Gasthof Eichwalder. Das Orga-
nisationsteam der Dorfgemeinschaft freut sich auf vielen 
helfende Hände! 

Dorfgemeinschaft:  
Wir schauen auf unsere Umwelt!
Flurreinigungsaktion am 2. April

Allerlei 5



Österliche Verkaufsaustellung
am Palmsonntag

Die Trachtengruppe und die Trachtenjugend Tigring or-
ganisieren am Palmsonntag, dem 10. April 2022 von 9 bis 
13 Uhr in der Volksschule Tigring diese liebevoll zusam-
mengestellte Osterausstellung. 

Geboten werden köstliche, selbst hergestellte Fleisch-, 
Wurst- und Backwaren für den Osterkorb sowie Osterbas-
teleien und österliche Dekorationen. 

6 Ostern & Mehr

Kommen Sie in unser Team!
Als GO-MOBIL-Fahrer:in können Sie Ihre Pension 
oder Ihr Gehalt mit bis zu 6.700,- Euro im Jahr  
aufbessern.

Sorgen Sie nicht nur für Mobilität in Moosburg,  
sondern bringen Sie auch Abwechslung in Ihr  
eigenes Leben. 

Oder möchten Sie sich ehrenamtlich für Moosburg 
und seine Menschen engagieren? Dann werden  
Sie doch Teil unseres Vorstands! 

Interesse? 
Melden Sie sich bei unserem neuen Obmann Peter 
Stöckl unter 0676 35 96 117.

GLEICH informieren bei Herrn Friedrich Däuber: 0664/54 50 722 oder friedrich.daeuber@elk.at 

Das neue ELK-Design Haus
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Unter ReUse verstehen wir die Wieder- und Weiterverwendung von gebrauchten Produkten und Waren sowie  
Elektrogeräten, die noch in funktionsfähigem Zustand sind. 

Neu: ReUse-Abgabestelle im WSZ

Das WertstoffSammelZentrum Moosburg-Pörtschach- 
Techelsberg hat in Zusammenarbeit mit dem Land Kärnten 
und den Betrieben der Sozialwirtschaft ab sofort eine  
Abgabestelle für noch funktionsfähige Elektrokleingeräte 
wie Radio, Föhn, Staubsauger, Bügeleisen, Drucker, Handy 
etc. für Sie eingerichtet. 

Sollten Sie so ein Gerät abgeben wollen, melden Sie sich 
einfach bei unserem Mitarbeiter am Gelände des WSZ. Ihre 
Geräte werden nach einer Überprüfung der Funktionstüch-
tigkeit durch qualifiziertes Personal einer Wiederverwen-
dung zugeführt.

Obmann LAbg Bgm Herbert Gaggl: „So können wir ge-
meinsam das Abfallaufkommen verringern und unsere wert- 
vollen Rohstoffe schonen!“ Auch LAbg Bgmin Silvia Häusl-
Benz ist überzeugt von der neuen Abgabestelle: „ReUse ver-
folgt klar die Umsetzung des Gedankens der Kreislaufwirt-
schaft!“ Und Bgm Johann Koban ist begeistert von der neuen 
Idee: „Durch ReUse wird die Produktnutzungsdauer der 
Elektroaltgeräte verlängert!“

Geschäftsführerin Claudia Derhaschnig: „Bitte verges-
sen Sie nicht, wenn jeder Einzelne von uns auch nur einen 

kleinen Beitrag zu einer sauberen Umwelt leistet, wie z. B. 
richtig Müll trennen, Batterien nicht in den Restmüll wer-
fen, sondern zur Abgabestelle bringen, Müll nicht aus dem 
Fenster werfen usw., dann können wir durch richtiges Müll-
trennen Ressourcen schonen, Gefahren wie gefährlichen 
Bränden vorbeugen und die saubere Umgebung beim Spa-
zieren genießen. 

Weitere Infos:

 Sollten Sie noch Fragen zu diesem Thema haben,  
 können Sie uns gerne kontaktieren: 
 M office@wsz-moosburg.at 

T 0664 321 18 87 oder 04272 82 596

Das WertstoffSammelZentrum wird seit 1995 von den Gemeinden Moosburg, Pörtschach und Techelsberg gemeinsam mit großem Erfolg betrieben.  
Geschäftsführerin Claudia Derhaschnig, Bgm Johann Koban (Techelsberg), Bgm Herbert Gaggl, Bgmin Mag.a Siliva Häusl-Benz (Pörtschach) und  
Uta Leser sind stolz auf die neue ReUse-Abgabestelle.



Terminaviso:  
1. April 2022, 19 Uhr
Die Dorfgemeinschaft Tigring lädt zum  
Vortrag von Dr. Arnold Mettnitzer,  
Theologe und Psychotherapeut: „Jeder 
ist seines Glückes Schmied“ am Freitag,  
dem 1. April, um 19 Uhr im Stadel vom 
Gasthof Eichwalder.

Impressum: Amtliches Mitteilungsblatt der  
Marktgemeinde Moosburg, Sonderausgabe.  
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:  
Marktgemeinde Moosburg, LAbg Bgm Herbert Gaggl,  
Kirchplatz 1, 9062 Moosburg, www.moosburg.gv.at
Redaktion: AL Norbert Pichler, MAS MBA MLS
Grafik: Mag. Tina Tomasch, Druck: Hermagoras

Save the date: Termine in Moosburg

Gesundheit am Punkt:
Eine Reise durch den Körper 
am 25. April 2022, 16:30 - 20:30 Uhr  
Gemeindezentrum Schallar, Karolinger Saal
Feldkirchner Straße 2 in Moosburg

Mit kostenlosen Seh- und Hörtests sowie Blutdruck-  
und Blutzuckermessungen vor Ort. 

Vorträge:
–  Die Schilddrüse steuert den Stoffwechsel
 Primarius UnivDoz Dr. med. Ewald Kresnik 
 Privatklinik Villach 
–  Wissenswertes über Blase, Niere, Becken & Co.
 FA Dr. med. Christopher Matitz 
 Privatklinik Maria Hilf Klagenfurt
–  Alarm in Magen und Darm
 Primaria Dr.in med. Martina Lemmerer 
 Privatklinik Villach  

Eine Einladung finden Sie demnächst in Ihrem Briefkasten. 
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Bildungscampus: 
Feierliche Eröffnung  
am 24. Juni 2022  um 10:30 Uhr
Die Volksschule Moosburg wurde aufwändig saniert und 
präsentiert sich heute als eine der modernsten Schulen 
Kärntens. Eine Sporthalle mit Mensa wird zwischen Volks-
schule, Kindergarten und Mittelschule neu errichtet. Be-
reits die Tage zuvor werden im Rahmen des Moosburger  
Glücksprojektes Veranstaltungen angeboten: Vortrag von  
Dr. Markus Hengstschläger, Musikabend mit Benno Schollum,  
Peggy Forma, Christine Riegler und Herwig Gratzer. 

Klimawoche: 
Woche der erneuerbaren Energien  
ab 21. April 2022
Die Wochen der erneuerbaren Energien bieten Ihnen Infor-
mation, Beratung und Dialog zu den Themen Heizung, Sanie-
rung, Sonnenenergie und Klimaschutz in den KEM-Gemein-
den Moosburg, Krumpendorf, Pörtschach und Techelsberg. 

Alle Programminfos 
finden Sie demnächst unter 
ww.klimawoche.jetzt
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